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Wünschen Sie weitere Informationen der SPD-Fraktion 
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Absenderin/Absender

E-Mail-Adresse

Bitte senden Sie mir Informationsmaterial zu 
folgendem Thema/folgenden Themen:

� zu allen Themen 

� Umwelt und Energie

� frühkindliche Bildung, Schule

� Kinderrechte/Sozialpolitik

� Innere Sicherheit/Kommunalpolitik

� Hochschule und Wissenschaft

� Arbeit und Wirtschaft

� Sonstiges

V.
i.S

.d
.P.

:S
PD

-F
ra

kt
io

n 
im

 N
ie

de
rs

äc
hs

isc
he

n 
La

nd
ta

g,
Dr

.C
or

ne
liu

s S
ch

le
y

H
in

ric
h-

W
ilh

el
m

-K
op

f-P
la

tz
 1,

30
15

9 
H

an
no

ve
r.

An die

SPD-Fraktion im 

Niedersächsischen Landtag

c/o Thilo Scholz

Hinrich-Wilhelm-Kopf-Platz 1

30159 Hannover

Bitte 
ausreichend

frankieren



Die SPD will die Investitions- und Innovationsfähigkeit Niedersachsens wieder
stärken:
— Mit sinnvollen Investitionen von elf Millionen Euro für die Sanierung 

von Straßen, 50 Millionen Euro für die Sanierung landeseigener Gebäude
und zehn Millionen Euro für die Sportstättensanierung.

— Mit sieben Millionen Euro für das Programm »Stadtumbau West«, die 
mit Bundesmitteln und Mitteln der Hauseigentümer 170 Millionen Euro 
aktiviert werden.

— Die Kommunen sollen 165 Millionen Euro für Investitionen in die Infra-
struktur erhalten.

— Zwei Millionen Euro sollen für ein Programm »Alternative Energiequellen«
eingesetzt werden und eine Million Euro für die Verbesserung des Technolo-
gietransfers von den Hochschulen in kleine mittelständische Betriebe, um
deren Innovationsfähigkeit zu verbessern.

Insgesamt haben wir für 2007 Mittel von insgesamt
246 Millionen Euro für die Verbesserung der Investitions-
und Innovationsfähigkeit der Wirtschaft beantragt.
Zusammen mit unserem Programm für mehr Studien-
plätze fördern wir damit vor allem das Handwerk 
und kleinere Betriebe.

Seit CDU und FDP in Niedersachsen regieren, fällt
das Land wirtschaftlich zurück – trotz des allgemeinen
Aufschwungs.

Die wichtigsten wirtschaftlichen Rah-
mendaten weisen nach unten.
— Beim Wirtschaftswachstum der

Jahre 2000 bis 2005 rangiert das
Land nur noch vor Berlin und
Mecklenburg-Vorpommern.

— Während deutschlandweit die
Zahl der Insolvenzen seit 2003
langsam sinkt, steigt sie in Nieder-
sachsen weiter an.

— Bei den Gewerbeanmeldungen
und der Wertschöpfung im
Dienstleistungsgewerbe bildet
das Land das Schlusslicht.

— Die Patentanmeldungen stabili-
sieren sich bundesweit, in Nieder-
sachsen gehen sie weiter zurück.

— Dies wirkt sich auch auf unsere
Arbeitnehmerinnen und Arbeit-
nehmer aus. Ihr Verdienstniveau
lag im Jahr 2006 um 4,1 Prozent
unter dem Bundesschnitt.

Das Landesamt für Statistik stellt
deshalb fest: »Niedersachsen hat im
vergangenen Jahr, ebenso wie schon
2004, im Standortwettbewerb der
Länder an Boden verloren.«

Vor allem Patentanmeldungen
sind Gradmesser für die Innovations-
fähigkeit der Wirtschaft. Wer hier ver-
liert, der verspielt die wirtschaftliche
Zukunft. Zusätzlich liegt die Investiti-
onsquote in Niedersachsen mit sie-
ben Prozent auf einem historisch nie-
drigen Niveau.

Patentanmeldungen pro 100.000 Einwohner in Westdeutschland
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Die SPD-Landtagsfraktion 
schafft Arbeit durch 
innovative Wirtschaftspolitik:

Niedersachsengerechter.Quelle: Niedersächisches
Landesamt für Statistik,
Niedersachsen-Monitor 2006


